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proHolz Bayern 
Kommunikation für eine starke 
Forst- und Holzwirtschaft	

Dieses Produkt stammt aus nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern und kontrollierten  
Quellen. www.pefc.orgPEFC/04-31-0805

proHolz Bayern 
Das sind wir.
Die Verbände werden durch ein Kuratorium repräsentiert, 
das über den jährlichen Aktionsplan entscheidet und der
Geschäftsstelle beratend zur Seite steht. Rechtlich ist 
proHolz Bayern eine Abteilung der Cluster-Initiative Forst- 
und Holz in Bayern.

Bleiben Sie Up-to-Date.  
Termine und Newsletter: www.proholz-bayern.de

Folgen Sie uns.
Social Media: Facebook und YouTube

proHolz Bayern Cluster-Initiative Forst  
und Holz in Bayern gGmbH
 
Max-Joseph-Straße 8
80333 München
info@proholz-bayern.de
www.proholz-bayern.de

proHolz Bayern ist seit Juli 2011 das Aktionsbündnis der
bayerischen Forst- und Holzwirtschaft. Unter dem Motto 
„Wir wirtschaften mit der Natur“ setzt sich das Branchenbündnis 
für die Vorteile einer aktiven naturnahen Waldbewirtschaftung 
und den vermehrten Einsatz von Holz mit Blick auf Klimaschutz, 
Energie- und Ressourcenwende in Bayern ein. 

Das kann nur mit einer gemeinsam koordinierten Imagearbeit für 
alle Bereiche der bayerischen Forst- und Holzwirtschaft gelingen. 
Mit Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit machen wir uns 
stark für eine stoffliche und energetische Holznutzung auf Basis 
einer naturverträglichen Forstwirtschaft.

Unsere Ziele und Aufgaben
proHolz Bayern hat es sich zum Ziel gemacht, die Stärken und 
Vorteile des Rohstoffs Holz bei den Verbrauchern und Entschei-
dern durch moderne Kommunikation und aufsehenregende 
Aktionen zu fördern. 

•	 Aufbau effizienter Holzwerbung
•	 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zu Wald und Holz
•	 Vernetzung der Akteure in der Forst- und Holzbranche
•	 Informationsarbeit auf Messen und Veranstaltungen
•	 Wissenstransfer zu Wald und Holz

Dreh- und Angelpunkt aller Aktivitäten ist die Website von proHolz 
Bayern. Die dortige „Rundschau“ liefert Berichte über aktuelle 
Themen und bietet Akteuren eine Plattform sich zu präsentieren.

Wir wirtschaften 
mit der Natur.



Freiwillige Beitragszahlungen aus der Forst- und Holzwirtschaft  
in Bayern. 

proHolz Bayern wird seitens der Forstwirtschaft von den Wald-
besitzervereinigungen, Waldbauernvereinigungen und Forstbe-
triebsgemeinschaften, privaten und kommunalen Forstbetrieben, 
Forstunternehmern sowie den Bayerischen Staatsforsten AöR 
finanziell unterstützt.

5 Cent...
...mit starker Wirkung! 

5 Cent pro vermarkteten Festmeter aus dem Privatwald helfen,
den Absatz von Holz langfristig und auf kurzen Wegen zu fördern.

Seitens der Holzwirtschaft werden die Mittel von den jeweiligen 
holzverarbeitenden Betrieben und deren Verbänden aufgebracht. 

Die Stärke von proHolz Bayern liegt in der Vernetzung und 
gemeinsamen Umsetzung. Zusammen mit den Waldbesitzern 
und ihren Zusammenschlüssen, regionalen Initiativen, den Ämtern 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, mit Verbänden und
Innungen werden Projekte in Kooperation geplant und verwirklicht.  
 
Die gebündelten lokalen und überörtlichen Stärken und der regio-
nale Bezug sind der Schlüssel zur erfolgreichen Argumentation 
für Holz und Holzprodukte. 

Kooperationen
Netzwerke Forst und Holz in Bayern 
proHolz Baden-Württemberg
proHolz Austria
Lignum Schweiz
Informationsdienst Holz

Partnerschaft
Bund Deutscher Architekten Bayern

Die Branche Forst, Holz, Papier ist mit 196.000 Beschäftigten und 
einem jährlichen Umsatz von 37 Milliarden Euro einer der wichtigs-
ten Wirtschaftszweige in Bayern und eine Schlüsselbranche für den 
ländlichen Raum. Holzverwendung bedeutet Tradition und Heimat 
aber auch Fortschritt und Zukunft für die Nutzer, Waldbesitzer und 
die Gesellschaft. Diese Themen gilt es in Politik und Gesellschaft zu 
kommunizieren. Dafür machen wir uns mit gezielten Aktionen und 
Aktivitäten stark.

Wir wollen die Wertschätzung und Akzeptanz der Bewirtschaftung 
unserer bayerischen Wälder und die Verwendung von heimischen 
Holz erhöhen. 

Aktuell geht es um Themen, die uns alle beschäftigen: Mehrge-
schossiger Holzbau und Aufstockungen mit Blick auf den steigen-
den Wohnraumbedarf, die Verwendung der durch den naturnahen 
Waldbau steigenden Laubholzmengen sowie das Megathema 
holzbasierte Bioökonomie.

proHolz Bayern steht kurz gefasst für:

•	 mehr Wertschätzung der Forst- und Holzwirtschaft
•	 mehr Wertschöpfung im ländlichen Raum
•	 mehr Holzverwendung als Beitrag zum aktiven 

Klimaschutz und zur Ressourcenwende

Unsere Themen 
Vielfalt der Holzverwendung.

Die Finanzierung 
Gemeinsam stark.

Unsere Stärke 
Vernetzung und Regionalität.

Foto © Eckhart Matthäus / Lattke Architekten Foto © Eva Tendler Foto © Robert Götzfried


